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Editorial: Die neue Klippe – der Schätzerkreis

Haftung und Organisationsverantwortung

Führungskultur Universitätsmedizin 

Projekt German-CIM

IS
SN

 0
34

0-
36

02
 I 

10
5.

 J
ah

rg
an

g 
I N

ov
em

be
r 

20
13

 I 
E 

43
21

M
ed

ica
-S

pe
zia

l



das
Krankenhaus

1249

Medica-Spezial11.2013 

stand vom Befestigungspunkt des Trag-
armes bis hin zum Monitor gefordert, ist 
dieser Tragarm die ideale Lösung. Vor 
allem für an der Unterseite befestigte Pa-
tienten- und Überwachungsmonitore ist 
jetzt eine ergonomische Monitorpositi-
on trotz hoher Befestigungsposition 
möglich. Dafür ist der höhenverstellbare 
Part des Tragarms unterhalb des Verlän-

gerungsarmes angebracht. Die Lösung 
ist um 360° Grad schwenkbar. Das Per-
sonal kann auch bei dieser Variante die 
Verkabelung bei Bedarf leicht selbst aus-
tauschen. 

Das Unternehmen präsentiert sich  
und seine Lösungen in Halle 13, Stand C 
21.  

Die Marabu EDV-Beratung und -Service 
GmbH führte die vier bestehenden 
PEGASOS Archiv- und Dokumen  t en-
management sys teme im Bremer Klinik-
verbund Gesundheit Nord in nur sechs 
Monaten erfolgreich zu einem Ein-
mandanten system zusammen. Damit 
wurde sichergestellt, dass nach der Kon-
solidierung der bisherigen vier SAP 
Krankenhausinfor mations systeme die 
Konnektivität zwischen PEGASOS und 
dem neuen SAP Einmandantensystem 
reibungslos funktioniert.

In dem rund 2900 Betten umfassenden 
Klinikverbund werden an vier Standorten 
jährlich mehr als 100.000 stationäre und 
rund 150.000 ambulante Patienten ver-
sorgt. Deren Akten werden mit  PEGASOS 
verwaltet, revisionssicher archiviert und 
in der elektronischen Patientenakte zur 
Verfügung gestellt. Die Konsolidierung 
der bisherigen Einzelsysteme sorgt nun 
in vielen Abteilungen für eine Verein-
fachung der Arbeitsprozesse. 

Aus vier mach eins – Marabu konsolidiert Archiv und DMS

So ist im klinischen Bereich bei Bedarf 
eine schnelle hausübergreifende 
Akteneinsicht möglich und die Archiv-
leitungen haben einen vereinfachten Zu-
griff auf die Einzelarchive der Häuser. 
Insbesondere in den Bereichen Medizin-
controlling und Patientenmanagement 
freuen sich die Mitarbeiter, dass nun 
eine Anmeldung genügt, wo vorher vier 
nötig waren. Insgesamt wurde die Admi-
nistration inklusive der Berechtigungs-
verwaltung für alle Häuser vereinheitli-
cht und der Pflegeaufwand damit redu-
ziert.

Bis hierhin hatte das Projektteam je-
doch einige Herausforderungen zu mei-
stern. Durch die feste Terminvorgabe 
zur Einführung des SAP Einmandanten-
systems mussten in relativ kurzer Zeit 
die einzelnen PEGASOS Systeme der 
Häuser in ihren Versionen, Prozessen 
und Berechtigungskonzepten angepasst 
werden. 

Zusätzlich wurden die zugrundelie-
gende Hardware sowie die Datenbanken 

konsolidiert und rund 100 Millionen Da-
teien auf neue Storagebereiche migriert. 
Zum Zeitpunkt der Einführung des neu-
en SAP Systems mussten außerdem 
kurzfristig alle Schnittstellen und Pati-
entenstammdaten an das neue konsoli-
dierte KIS angepasst werden.

Doris Stoever, IT-Managerin im Kli-
nikum Links der Weser ist sehr zufrie-
den mit dem Erreichten: „Durch die 
Konsolidierung der einzelnen PE-
GASOS- und SAP-Systeme ist der Kli-
nikverbund weiter zusammen gewach-
sen und konnte hausübergreifende Pro-
zesse verschlanken. Marabu war dabei 
ein verlässlicher Partner. Der Projektlei-
ter war immer erreichbar und hat sich 
um all unsere Anliegen engagiert ge-
kümmert. Auftretende Probleme wur-
den kompetent und schnell gelöst.“

Weitere Informationen unter:
www.marabu-edv.de 

Orange Healthcare erhält Award für me-
dizintechnische End-to-End-Lösungen

-
dership Award für M2M im Gesundheits-
wesen 2013 geht an Orange Healthcare, 
den Geschäftsbereich für medizintech-
nische M2M-Lösungen von Orange Busi-
ness Services. 

Der Award zeichnet Orange außer-
dem für die „exzellente Implementie-
rung von Strategien aktiver Wertschöp-
fung“ aus, „die den Return on Invest-

Orange Business Services von Frost & Sullivan für starke M2M-Lösungen im 
Gesundheitsbereich ausgezeichnet

ment steigern, den die Nutzer der 
Orange Services und Produkte erzielen 
können“. 

-
tungen von Orange speziell im e-Health-
Bereich sowie die ganzheitliche Integra-
tion von Machine-to-Machine-Lösungen 
in wertschöpfende Branchenlösungen 
sowie die sichere M2M-Plattform im 

meint: „Die hochspezialisierte Natur von 
M2M-Anwendungen machen es für An-
bieter unerlässlich, über Expertenwissen 

in speziellen vertikalen Märkten zu ver-
fügen. Orange hat in den letzten 15 Jah-
ren sehr eng mit verschiedenen Health-
care-Providern zusammen gearbeitet 
und verfügt daher über weitreichende 
Erfahrungen bei der Bereitstellung inte-
grierter Technologien sowohl für Anbie-
ter als auch Patienten.“
Diese Erfahrung ist es, die es Orange er-
möglicht, Kunden ins Zentrum seiner 
großen Bandbreite von Healthcare-Lö-
sungen zu rücken und sichere und ver-
netzbare End-to-End-Connectivity-Lö-
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